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Niederschrift 
 

über die 7. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain 
 

am Dienstag, dem 12. Oktober 2021 um 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus Grebenhain 

 
Anwesende Gemeindevertreter: Nicht anwesend: 

Höhn, Ulrich – Vors. d. Gemeindevertretung  
 Ziegler, Maximilian – Vors. SPD-Fraktion 
Bönsel, Gerlinde  
Calore, Thomas  
 Fitzke, Andrea 
 Hofmann, Tim 
Löffler-Wegwerth, Jürgen  
Luft, Helmut  
 Minnert, Jens 
Repp, Werner  
Schramm, Carmen  
 Zimmer, Marco 
  
Weitzel, Stephan – Vors. CDU-Fraktion  
Blößer, Michael  
Fölsing, Patrick  
Imhof, Benedikt  
Imhof, Burkard  
Krusche, Lisa  
Muth, Norbert  
 Ochs, Christian 
Rausch, Sebastian  
Seipel, Achim  
Weitzel, Klaus-Heiko  
  
Vom Gemeindevorstand anwesend:  
Stang, Sebastian - Bürgermeister  
Luft, Jessica – 1. Beigeordnete  
Bestvater, Klaus  
Kauck, Heinrich  
Link, Alfred  
 Rahn, Joachim 
Blößer, Maximilian  
Dietrich, Armin  
Oechler, Martin  
  
Weitere Anwesende:  
Schriftführerin: Gerlinde Jordan 
Schneider, Christiane (Bauamt)   

Lauterbacher Anzeiger: Hr. Schäfer  
Gäste:    
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TOP 1 
Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der letzten Sitzungsniederschriften 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Ulrich Höhn, eröffnet um 20:05 Uhr die 7. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
Er begrüßt alle zur Sitzung Anwesenden, stellt die Anwesenheit von 17 
Gemeindevertretern und somit die Beschlussfähigkeit fest. 
Zur Sitzung wurde form- und fristgerecht eingeladen. Die Sitzungsniederschrift vom 
14.09.2021 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2 
4. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Grebenhain 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 4. Änderungssatzung zur 
Entschädigungssatzung der Gemeinde Grebenhain. Diese 4. Änderungssatzung tritt 
am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und ist Bestandteil dieser Niederschrift.“ 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
TOP 3 
Ausbau der Ortsdurchfahrt Volkartshain-EKVO Sanierungsmaßnahmen 
 
Frau Schneider, Bauamt Grebenhain, berichtet über die bisherigen Planungen und den 
Berechnungen zum Ausbau der OD im OT Volkartshain. Die entsprechenden 
Maßnahmenbeschlüsse sind im Frühjahr 2021 durch die Gemeindevertretung 
getroffen worden.  
 
Erst im Laufe des Jahres 2020 wurden auch die Regenwasserleitungen befahren und 
ausgewertet. Aufgrund einer Wirtschaftlichkeitsbetrachtung über einen längeren 
Zeitraum wurde vom Büro in 2021 vorgeschlagen, einen Großteil der 
Regenwasserleitungen  zu erneuern.  
 
Herr Stephan Weitzel bemängelt, dass in den Planungen im Jahr 2020 die Kosten für 
die Regenwasserkanäle noch nicht inbegriffen waren. Hierzu wies Bürgermeister 
Stang darauf hin, dass die kompletten Ergebnisse erst Mitte 2021 vorlagen.  
 
Herr Burkhard Imhof fragt an, wie die Grundstückeigentümer an den Kosten beteiligt 
werden. Herr Bürgermeister Stang berichtet über die Einbeziehung der Kosten bei der 
zukünftigen Gebührenkalkulation.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain fasst den Maßnahmenbeschluss 
für die Sanierung und Erneuerung von rund 560 m Regen- und 20 m 
Schmutzwasserkanal im Rahmen der grundhaften Erneuerung der Ortsdurchfahrt 
Volkartshain und die Mittelbereitstellung in Höhe von 
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 45.500,- € Brutto im Ergebnishaushalt und  
235.000,- € Brutto im Investitionshaushalt. 
 
Des Weiteren beschließt die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain die 
Übernahme der durchschnittlichen jährlichen Folgekosten in Höhe von 10.504,- € 
Brutto. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
TOP 4 
Grundstückangelegenheiten: Flächentausch Gemarkung Grebenhain und Crainfeld 
 
Der Gemeindevertreter Sebastian Rausch verlässt aufgrund eines möglichen 
Interessenwiderstreites den Raum zu TOP 4.  
 
Die Anwesenden werden von Bürgermeister Stang über die Lage der Grundstücke anhand 
eines Kartenausschnittes von Google-Earth informiert. Hierbei wies er auch auf den 
vorhandenen Feldweg unterhalb der Baugrundstücke hin.  
 
Es bietet sich an, den Regenwasserkanal zunächst zwischen den Baugrundstücken bis 
zu dem vorhandenen Feldweg zu verrohren und dann im offenen Graben bis zum 
Waaggraben zu entwässern.  Auf Nachfrage von Klaus-Heiko Weitzel teilt Frau Schneider 
mit, dass das rechts angrenzende Grundstück ebenfalls der Fam. Krusche gehört und 
nicht wie vermutet, dem NaBu. Aus der Mitte der Anwesenden ist die Möglichkeit einer 
Komplettverrohrung angeregt worden, da hier ein Grundstückskauf nicht nötig sei. Herr 
Bürgermeister Stang wies hierbei jedoch auf mögliche spätere Schäden durch die dortige 
Bieber Population hin.  
 
Herr Burkhard Imhof beantragt, den TOP an den Bauausschuss zu überweisen.   
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag auf Überweisung an den Ausschuss 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:     5 
Gegenstimmen:   6 
Enthaltungen:   5 
 
Herr Ulrich Höhn übergab den Vorsitz an Herrn Blösser und berichtet, als betroffener 
Anlieger, dass eine Verrohrung bis unterhalb des Feldweges erfolgen sollte, da der Weg 
von den Anliegern noch genutzt wird.  
 
Nach angeregter Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Flächentausch für die Grundstücke Flur 32 
Flurstück 7 (Wald) der Gemarkung Grebenhain, Flur 11 Flurstück 2 (Wiese) der 
Gemarkung Crainfeld und Flur 11 Flurstück 44 (Wiese) der Gemarkung Crainfeld zu. 
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Die Finanzierung für den Kauf des Wiesengeländes (Landwirtschaft) erfolgt durch eine 
Umsetzung von Haushaltsmitteln in Höhe von 8.000 € von der Investitionsmaßnahme 
Hochwasserschutz Nösberts-Weidmoos 55502.84285200, Inv.-Nr. 55502110001. 
 
Der Gemeindevorstand wird mit der Abwicklung des Flächentauschvertrages 
beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 16 
Ja-Stimmen:   8 
Gegenstimmen: 3 
Enthaltungen: 5 
 
 
TOP 5 
Backhaus Vaitshain 
Hier: Maßnahmenbeschluss 
 
Herr Klaus-Heiko Weitzel fragt nach, wie oft im Backhaus noch gebacken wird. Herr Peter 
Bayer aus der Zuschauerreihe berichtet über ca. 8mal jährlich.  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain fasst den Maßnahmenbeschluss 
für die grundhafte Sanierung Dach, Fassade, Innenraum für das Backhaus Vaitshain 
und die Bereitstellung der Mittel in Höhe von 44.000,- € Brutto. Mittel werden 
umgesetzt von der Maßnahme 57302/0951/842851000 in Höhe von 19.000,- € für die 
Planung und erste Aufträge. In den Haushalt 2022 werden weitere 25.000,- € 
eingestellt. Die Gemeindevertretung erklärt sich zur Übernahme der durchschnittlichen 
Folgekosten in Höhe von rund 1.200,- € Brutto jährlich bereit.  
 
Vor Beginn der Maßnahme ist mit den Ortsbürgern eine schriftliche Regelung über den 
weiteren Betrieb zu treffen.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
 
TOP 6 
Aktionsplan Klimakommune 
 
Herr Bürgermeister Stang informiert die Anwesenden über die Fördermöglichkeiten bis zu 
100 % durch das Land Hessen und stellte den Aktionsplan, der alle 5 Jahre zu 
aktualisieren ist, vor. Über die Homepage des Landes Hessen können weitere 
Informationen abgerufen werden.  
 
Frau Schramm begrüßt den Beitritt, da bereits fast alle Kommunen des Vogelsbergkreises 
dem Bündnis beigetreten sind. Hier könnten die Kommunen interkommunal 
zusammenarbeiten. 
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Herr Höhn übergab den Vorsitz an Herrn Blösser und stellt für die SPD-Fraktion den 
Antrag, einen Zusatz zu Beschlussfassung aufzunehmen:  
Die Fortschreibung des Aktionsplanes ist durch den Ausschuss für Landwirtschaft, Forsten, 
Umwelt u. Fremdenverkehr zu begleiten und voranzutreiben sowie zur Beschlussfassung 
durch die Gemeindevertretung vorzubereiten 
 
. Abstimmungsergebnis zur Aufnahme des Beschlusszusatzes 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Bündnis „Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen“ 
des Landes Hessen mit dem beigefügten Aktionsplan vom 01.10.21 beizutreten. Die 
Fortschreibung des Aktionsplanes wird durch den Ausschuss für Landwirtschaft, Forsten, 
Umwelt u. Fremdenverkehr begleitet und vorangetrieben, Beschlüsse zur Fortschreibung 
werden durch diesen Ausschuss vorbereitet.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen: 23  
davon anwesend: 17 
Ja-Stimmen:   17 
Gegenstimmen:   - 
Enthaltungen:   - 
 
 
TOP 7 
Bericht aus den Verbänden 
 
Herr Ulrich Höhn teilt mit, dass der ZAV die Gebührenanhebung für Grünabfälle von 
gewerblichen Anliefern auf 13,51 € pro m³ beschlossen hat.  
 
TOP 8 
Mitteilungen und Anfragen 
 
Schriftliche Anfragen: 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Höhn, informierte das Gremium über 
die schriftliche Anfrage des Herrn Helmut Luft, in Vertretung der Bürgerinitiative Strabs, 
zum Sachstand der Abschaffung der Straßenausbaubeiträge.  
 
In diesem Zusammenhang weist Bürgermeister Stang darauf hin, dass die Diskussion 
über eine Abschaffung im Rahmen der Haushaltsberatung wieder zum Tragen 
kommen wird.  
 
 
Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand: 
 
Herr Klaus-Heiko Weitzel fragt an, ob die Mehr-Kosten für das Geländer an der Brücke 
in Hartmannshain erforderlich waren. Hierzu entgegnet Bürgermeister Stang, dass 
aufgrund der Vorgaben der Denkmalpflege dieser Aufwand zu tätigen war.  Der 
Gemeinde entstehen mithin Mehrkosten in Höhe von 18.000 € für das gesamte 
Brückenbauwerk.  
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Anfragen zu den vorgelegten Mitteilungen aus dem Bauamt: 
 
Warum der Bauhof in Sachen Multifunktionsfläche tätig war, möchte Herr Seipel 
wissen, da die Arbeiten an eine Firma vergeben und somit auch zuschussfähig sind.  
Herr Bürgermeister Stang wies darauf hin, dass das Setzen der Randsteine dem 
zeitlichen Bauablauf als Vorbereitung für das Pflaster dient. Die Fördersumme wird 
weiterhin voll ausgeschöpft werden.   
 
 
Die Anfrage von Herrn Seipel bezüglich der Anschaffung des Ratsinformationssystems 
beantwortet Bürgermeister Stang damit, dass im Rahmen der interkommunalen 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Freiensteinau, Herr Bürgermeister Spielberger, 
die Angelegenheit vorangetrieben wird. Hierdurch können Fördergelder in Anspruch 
genommen werden.   
 
 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Ulrich Höhn, schließt um 22.00 Uhr den 
offiziellen Teil der Sitzung der Gemeindevertretung.  
 
 
 
 
                     (Höhn)      (Jordan) 
Vors. der Gemeindevertretung    Schriftführerin 
 


